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Abonnementspreis: Einrückungsgebühr.
Halbjahrlich 8 neue Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

vurch die ganze Schweiz. u  deren Raum 10 neue Rp.; im Wie
Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

0

FMzzern, Ari, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.
VaEäÑÇôOæä — — ——

Nro. 214. den 6. August 1853.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Gestorben in Luzern. 9260) Zu verkaufen: Ein Spiegeltelescop, Kör—

Den 53. August per und Statif — — mit verschließbarem
Wittwe Katharina Waller, geb. S üpfheim; hölzernen Kasten, 30“ Oeffnung 140 Brennweite

tharina Waller, geb. Studer, von Schüwpfheim; mit 48maliger Vergrößerung. Dasselbe kann be—

sichtigt werden bei Hrn. Corrodi, Optikus, in Luzern.

10242] Frau Roos in der Weggisgasse Nr. 125
wünscht zu verkaufen einen schönen alterthümlichen
mit vergoldeten Verzierungen und Maser eingelegten
Schrank, wie auch andere Gegenstände: Kommoden,
Schränke, Kanapee, Sessel, Tische, Tableaux, Bett—
statten, mehrere Glätteisen und Küchengeschirr.

10252) Zu verleihen: Auf hl. Gallustag eine
sonnige Behausung, Stube, zwei Nebenzimmer, sonst
ein Zimmer, Küche, Keller und Holzbehälter, etwas
Garten; im äußern Weggis Nr. 92 nahe beim Falken.

10002] Auf Gallustag in Nr. 287, Sternenplatz,
eine frohmüthige Wohnung von 426 Zimmern.

9946] Ein möblirtes heizbares Zimmer mit Kost.
Zu vernehmen bei der Exrped. d. Bl.

10272) Auf Gallustag eine schöne Behausung
in Nro. 260 an der Kappelgasse bei Lithograph
Bernhard Egli.

10327 Zu miethen wird gesucht:
2—23 möblirte Zimmer, wenn wöglich mit Kost.

Zu vernehmen bei der Eppedition dieses Blattes.

Fruchtpreise in Zürich.
Den 5. August 1853.

Mittelpreis. Aluffchlag. Abschlau.
Korn, das Malter. Fr. —— 20 luffcuzs 28
Roggen  25270 170 — —

Bohnen  32  42 1 56 — —

Erbsen  2690 — — 510

Gersten  -14 87 — — 232

Haber, das Sester . —1239 — — — 3

stdorn wurde verkauft für 44,640 Fr. — Rp.

10302) Stockholzsteigerung.
Die Korporationsgüterverwaltung von Luzern

wird Montag den 8. August im Gütschwalde, auf
dem dießjährigen Abtriebsschlag, zunächst dem soge—
nannten Stuckenplatz, zirka 98 Klafter Wurzel-Stock—
holz gegen baare Bezahlung versteigern. Die Stei—
gerung beginnt Nachmittags 2 Uhr.

Luzern, den 4. August 1853.
Das Forstamt

der Korporationsgüterverwaltung.

10232)] Theater in Triengen.

Sonntag den7.und (an der Kirchweih) den 14. August:

Die Christnacht
oder

Der Müller und sein Kind.
Volksdrama in 5 Akten von E. v. Raupach.

Mit einem Lustspiele.

Anfang: 2 Uhr Nachmittags.

Fruchtpreise in Rorschach.
Den 4 August 1853.

Kornpreise.
Der höchste das Viertel.
Der mittlere s—

Der mindeste . W

Haberpreise.
Der beste das Viertel
Der mindesten.

Korn wurde verkauft 3545 Malter.
Habern, F 22,
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Auszug aus dem Luzernerischen Kantonusblatt vom 4. August. Nr. 31.

Freiwillige Steigerung. Bevogtung und Schuldenruf.
Zwei Iucharten Wald in der Gemeinde Gettnau des Vinz. Ueber Niklaus Zihlmann von Flühli; Eingabefrist bis

Peter sel, von Pfaffnau, Dounerstag den 19. August, Abends und it den 24 August an die Gerichtskanzlei Schupfheim.

im Wirthshause zu Gettnau. Konkurse
Beneficium Inventarii. —— esudeeG

Ueber die Verlassenschaft deß Hren Joh. Schlapfer, Flach— Ueber Konrad Gehrig in Farren, Gemeinde Hohenrein; Lin
maler, in Luzern; Eingabefrist bis und mil dem 10 Herbstuenct gabefrist bis und mit dem 27. August an die Gerichtskanzlei Hoch—
—IIeGerichotan su ee snone dorf; Konkurs im Fahrenden Mittwoch den 31 August, Nachmit

e 2 tags 2 Uhr, im Gasthause zum Hirschen in Hochdorf.

Schuldenrüfe. Ueber Heinrich Willimann in Urswil, Gemeinde Hochdorf,
Ueber die Verlassenschaft des Hochw. Hrn. Pfarrer Arnold sel., heimatrechtig von Gunzwil; Eingabefrist bis u. mit dem 27. Augsi—

wohnhaft gewesen in Meggen; Cingabefrist bis und mit 23. August monat an die Gerichtskanzlei Hochdorf; Konkurs im Liegenden und
jan die Gerichtskanzlei Habsburg. Fahrenden Mittwoch den 31. Augstmonat, Nachmittags 3 Uhr, im

Ueber die Verlassenschast des Philipp Waldispühl von Fär— Gasthause zum Hirschen in Hochdorf.
ren, Gemde. Hohenrein; Eingabefrist bis und mit dem 25. August Ueber Joseph Schürmann, Ziegler in Sempach; Eingabe—
an die Gerichtskanzlei Hochdorf. frist bis und mit dem 5. Herbstmonat an die Gerichtskanzlei Sem—


